
Der Evangelischen Landeskirche in Württemberg gehören rund zwei Millionen evangelische Christen an. Sie ist eine Gliedkirche 
der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD). Landesbischof ist seit 2005 Dr. h. c. Frank Otfried July. Die Kirchenleitung hat 
ihren Sitz im Evangelischen Oberkirchenrat in Stuttgart. 
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Medien-Einladung 
 

Pressegespräch zum Thema Sterbehilfe 
 
Zur Uraufführung des Theaterstücks Weltwärts tauscht sich Landesbischof Dr. h. c. Frank 
Otfried July mit Schauspielintendant Burkhard C. Kosminski aus 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
am kommenden Mittwoch, 26. Februar, will das Bundesverfassungsgericht sein Urteil zum Verbot geschäftsmäßiger 
Sterbehilfe verkünden. Schwer kranke Menschen, Ärzte und Sterbehilfevereine hatten gegen den seit 2015 
geltenden Paragrafen 217 des Strafgesetzbuchs geklagt, der die „geschäftsmäßige Förderung der Selbsttötung“ in 
Deutschland unter Strafe stellt. Bei einem Verstoß drohen bislang bis zu drei Jahren Gefängnis. 
Auch im neuen Stück Weltwärts des US-amerikanischen Dramatikers und Drehbuchautors Noah Haidle geht es um 
das Thema Sterbehilfe (Uraufführung am 29. Februar im Schauspielhaus): Die todkranke Mittdreißigerin Anna 
entscheidet sich, nach einer selbstgestalteten Abschiedszeremonie im eigenen Hinterhof aus dem Leben zu gehen. 
Ausgerechnet ihre Mutter Dorothy, die als Hebamme zahlreiche Seelen „weltwärts“ gebracht hat und seit einiger Zeit 
assistierte Suizide anbietet, soll Annas letzte Stunden gestalten. Während Tochter Rose die Entscheidung ihrer 
Mutter unterstützt, hat Zwillingsschwester Baby erhebliche Einwände. 
 
Anlässlich der Uraufführung von Weltwärts und der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts laden wir  
für Mittwoch, 26. Februar, um 17 Uhr zu einem Pressegespräch ins Schauspielhaus Stuttgart  
ein. Dabei sprechen Dr. h. c. Frank Otfried July, Landesbischof der Evangelischen Landeskirche in Württemberg, 
Regisseur und Schauspielintendant Burkhard C. Kosminski gemeinsam mit den Schauspielerinnen Therese Dörr 
(„Anna“) und Anke Schubert („Dorothy“) sowie Dramaturgin Gwendolyne Melchinger über das Spannungsfeld 
zwischen dem Schutz des Lebens und dem Selbstbestimmungsrecht des Menschen.  
 
Treffpunkt ist um 16.50 Uhr an der Pforte des Schauspielhauses, Oberer Schloßgarten 6. Um Anmeldung bis 
Dienstag, 25. Februar, wird gebeten. Eine gleichlautende Medieneinladung erhalten Sie möglicherweise auch vom 
Schauspiel Stuttgart 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Oliver Hoesch      
Sprecher der Landeskirche    
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